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Reich

Für wenn ist reich sein nicht gleich verbunden mit jeder Menge Geld? Als die Hunt Brüder zu viel vom Silbermarkt ihr
Eigen nennen konnten, schaltete sich das Kartell ein. So wurden sie vor Gericht gezerrt. Der Anwalt der Kläger fragte:
Wie viel Geld haben Sie auf dem Konto? Einer der Hunt Brüder antwortete: Keine Ahnung. Der Anwalt fragte nach: Sind
sie reich? Einer der Hunt Brüder antwortet: Da wir unseren Kontostand nicht kennen, wird es wohl so sein. So oder so
ähnlich war der Wortwechsel. Auf die Frage nach Reichtum gibt es für uns nur eine Antwort. Die Antwort nach dem
Geld. Dabei gibt es im weiten Feld der Reichtümer viele, die nichts mit Geld zu tun haben. Aber die zählen nicht. Auch
wenn man jede Menge davon hat. Wer zum Beispiel reich an Glück ist, oder das von sich behauptet, der wird eher
schräg als leichtgläubig angesehen. Was ist schon ein Glück gegen eine Million? Somit fehlt im Sinne der Balance
Strategie die emotionale Komponente vollkommen. Man lässt diese einfach weg. Keiner will von jemand anderem
wirklich hören, wie reich er an Erfahrungen, Erkenntnissen, Entdeckungen, Liebe, Glück und allem anderen ist. Und wie
er sich darum bemüht, diesen Reichtum auch wertzuschätzen. Damit muss man mal anfangen. Erst für sich und dann
für andere. Dem materiellen Reichtum den emotionalen an die Seite stellen. Und bitte dabei darauf achten, dass man
nicht immer nur dann anfängt, vom emotionalen Reichtum zu erzählen, weil einem der materielle fehlt. Das gilt nicht.
Das ist nur dagegenhalten. Das ist nur Neid und Missgunst. Im Sinne des Balance Marketing also völlig falsch. Nein, es
geht darum, ein emotionales Bankkonto zu eröffenen. Eventuell in Form eines Reichtum-Buches. In dieses wird alles
geklebt, geschrieben und gemalt, was man persönlich als großen Reichtum jenseites der materiellen Welt empfindet.
Warum das ganze? Ganz einfach! Man wird erkennen und sehen lernen, was die Leute wirklich anzieht, begeistert,
überzeugt und für einen gewinnt. Das ist ein wesentlicher Bestandteil von guter Werbung, gutem Marketing und guter
Kommunikation in der Zukunft. Wenn die Menschen die rationalen Werte nicht mehr so in den Vordergrund stellen und
nach und nach durch emotionale anreichern wollen, dann sollte man wissen, was damit gemeint ist und was das genau
ist.Also, welche nicht materiellen Reichtümer vermitteln sie, ihr Produkt, ihre Marke oder ihre
Dienstleistung?Anmerkung:Bei dem Wort "reich" muss ich immer an eine Otto Walkes Platte aus meiner Kindheit
denken. Da gab es eine Passage, da erzählt Otto von dem reichsten Menschen der Welt, dessen Rasierpinsel ins Klo
gefallen war. Und von da ab glaubte er, der unglücklichste Mensch auf der Welt zu sein. Dieser absurde Gedanke ist mir
bis heute im Kopf geblieben. Denn schon als Kind dachte ich mir, das ist doch komisch, dass reiche Menschen
offensichtlich wegen Lapalien schneller unglücklich sind. Will man dann wirklich so reich sein?Anmerkung 2:Vielleicht
kommt das Reich ja von - Jetzt reichts aber wirklich.Bild: Peter von Felbert

 Geschrieben von Christof Hintze in Balance Marketing um 10:22

Das ist eine nette Sammlung, ich wüsste nicht, welches Stück ich mir zuerst auswählen würde, da alle für sich irgendwie schön
sind-zumindest nach meinem Geschmack.
    Anonym am Nov. 10 2007, 23:52
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